
Anmeldung
www.fv-medienabhaengigkeit.de/kontakt 
info@fv-medienabhaengigkeit.de

Berücksichtigen Sie bitte bereits bei der 
Anmeldung die Wahl der Workshops. 
Nennen Sie uns Ihren Wunschworkshop. 
Der Teilnehmerbeitrag ist nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung fällig.

Anmeldeschluss: 1. September 2011

Teilnehmerbeitrag
Die Teilnahmekosten für Nicht-Mitglieder 
des Fachverbandes Medienabhängigkeit 
betragen 40,00 Euro inklusive Verpfle-
gung, für Mitglieder 10,00 Euro. 

Kontakt 
Dorothee Mücken          0151/ 10 82 57 93
Jannis Wlachojiannis    030/ 66 63 39 59

Was macht süchtig?

Fachverband 
Medienabhängigkeit e.V.

Vom Medienkonsumenten 
zum Suchtpatienten

3. Symposium
9. September 2011
Mediapark | Köln

Veranstaltungsort
Komed
Mediapark 7
50670 Köln

Veranstalter
Fachverband Medienabhängigkeit e.V.
info@fv-medienabhängigkeit.de
www.fv-medienabhängigkeit.de



Was macht süchtig?

Sind es die immer komplexer 
werdenden virtuellen Räume, 
sind es die stressbelasteten 
familiären Situationen oder die 
individuellen Risiko- und 
Schutzfaktoren, die den Weg 
vom Medienkonsumenten zum 
Suchtpatienten beeinflussen?

Das diesjährige Symposium greift 
aktuelle Forschungsergebnisse 
und Praxiserfahrungen hinsichtlich 
suchtfördernder Faktoren bei  
Medienabhängigkeit gebündelt auf. 

Es berücksichtigt dabei sowohl 
spielimmanente, soziale wie auch 
individuelle Faktoren. Dies hat für 
alle Praxisfelder große Relevanz 
und stellt die Basis für konzeptionelle 
Ansätze und Ausrichtungen des 
Hilfesystems dar.

Fachkräfte aller Fachgebiete 
und Praxisfelder, die in ihrem 
beruflichen Kontext mit dem 
Phänomen Medienabhängigkeit 
konfrontiert sind, laden wir 
herzlich ein, aktiv den fachlichen 
Diskurs mit zu gestalten und ihre 
Erfahrungen einzubringen. 

Programm

9.30 Uhr       �Eröffnung und Begrüßung 
Mechthild Dyckmans 
Drogenbeauftragte der Bundesregierung 
 
Christian Möbius  
Vorstandsvorsitzender der Drogenhilfe Köln e.V. 
 
PD Dr. Bert te Wildt  
Vorsitzender des Fachverbandes  
Medienabhängigkeit 

10.00 Uhr     �Pathological technology use – What the  
science reveals 
Dr. Douglas A. Gentile 

10.45 Uhr     �Designerdroge Computerspiel –  
Wie spielstrukturelle Merkmale zur  
Verhaltensverstärkung und Spielerbindung  
beitragen. 
Dr. Florian Rehbein  

11.30 Uhr     Pause

11.45 Uhr     �Familiäre Strukturen und Medienabhängigkeit  
Dorothee Mücken

12.30 Uhr     �Unterschiede und Gemeinsamkeiten von  
Glücksspielsucht und Computerspielabhängigkeit 
Daria Kuss

13.15 Uhr     Mittagspause

14.15 Uhr     �Chatten im world cafe 
Lösungsorientiertes Diskussionsforum

15.15 Uhr     Workshops

Die Workshops finden parallel statt. 

1.   �Selbsthilfe - wie findet der Einzelne den Mut zur  
Veränderung? Selbsthilfe ergänzt therapeutische  
Angebote. Berichte aus der praktischen Erfahrung. 
Knut Kiepe & Christoph Hirte

2.   �Ambulante und stationäre Therapie am Beispiel der 
Therapiestation Teen Spirit Island in Hannover 
Prof. Dr. Christoph Möller

 
3.   �Alles Neu? – Was unterscheidet  

Mediensuchtprävention von Drogen- und  
Alkoholprävention? 
Markus Wirtz & Patrick Durner

4.   �Motivierende Intervention bei Medienabhängigen 
Andreas Gohlke

 
5.   �Internet-Sexsucht – Was macht süchtig? – Sex  

oder Internet? Phänomenologie, Diagnostik und  
Therapie der Internet-Sexsucht  
Tabea Freitag

6.   �Diagnostik von Medienabhängigkeit – eine virtuelle 
Welt? Praktische Anwendbarkeit diagnostischer  
Kriterien und Fragebögen! 
Andrija Vukicevic

17.00 Uhr    Logout


